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 Wort der Direktorin 
 Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude,Friede, Geduld, Freundlichkeit,   

      Güte, Treue, Milde und Enthalsamkeit. (Gal. 5: 22-23)  

Liebe Freunde, 
 

as Jahr 2009 war gekennzeichnet von per-
sonellen und strukturellen Veränderun-
gen.  

Zwei wertvolle Mitarbeiter haben uns verlassen. 
Hanna, unser langjähriger Sekretär hat geheiratet 
und Shuli der Sicherheitsbeauftragte hat sich neu 
orientiert. Wir bleiben weiterhin gegenseitig in 
persönlichem Kontakt. 

Neu in unserm Team arbeitet Jamal zu 50% als Koordinator. 

Die intensive Supervision bewirkte eine Optimierung unserer Tätigkeitsbereiche. 
Interdisziplinäre Zusammenarbeit wurde gefördert, Ressortzuständigkeiten klar 
definiert und Arbeitsabläufe erleichtert. 

Die finanziellen Engpässe während der Wirtschaftskrise überwanden wir durch 
Ihre Spenden, durch Naturalien von Lebensmittelgeschäften oder Privatpersonen. 
Freiwillige haben sich bereit erklärt, uns mit ihren Fähigkeiten zu helfen. Zudem 
bekamen wir neue Hinweise für Spenderquellen. Im weitern wurde uns eine fi-
nanzielle Entlastung für Jugend- und Familienkurse angeboten. 

Die Anzahl, der im Haus Gnade an den Aktivitäten teilnehmenden Jugendlichen 
hat zugenommen und das Programmangebot ist erweitert worden 

Unser Anliegen besteht darin, den Menschen Sicherheit, Würde und Selbstwert 
zu vermitteln sowie das Bewusstsein zu fördern, dass jeder ein Teil der Gemein-
schaft ist und etwas  zum Wohl aller beitragen kann. 

Agnes Shehade 



 Wir schätzen es sehr, dass uns 
so viele Freunde, Helfer und 
Wohltäter treu beistehen und 
das Werk mittragen. Dadurch 
erfahren  wir  Gottes  Vorseh- 
ung. Er lässt uns nicht fallen 
und segnet unsere Arbeit. 
Im Namen aller, besonders der 
Begünstigten danken wir Ihnen 
herzlich, vertrauen weiterhin 
auf Ihre Hilfe und freuen uns 
den Notleidenden beistehen zu 
können. 

Projekt “Notleidende Familien”  

 Ein Blick aus der Vergangenheit in die Zukunft  

us meiner Sicht als Projektleiterin gab es im Jahre 
2009 einige positive Änderungen. Früher 
konzentrierten wir uns auf die unmittelbare 

Hilfe, heute streben wir eine Langzeitbehandlung und 
Vorbeugungstaktik für die Familien an. Wir versehen 
die Bittsteller nicht nur mit Kleidern aus dem Second 
Hand Shop, Nahrungsmittelpaketen und Naturalien, 
sondern auch mit persönlicher Beratung, 
Gruppenworkshops und Kurse durch die ihnen 
Informationen und neue Erkenntnisse übermittelt 
werden. 
Manche Familien in unserer Umgebung müssen sich mit grossen Problemen 
auseinandersetzen, die sich durch die harschen Lebensbedingungen stellen. Viele 
Eltern sind sind selten zu Hause. Sie arbeiten viele Stunden, um genügend Geld zu 
verdienen, damit sie die allernötigsten Lebenskosten decken können. 
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Tamara Shaer 
Projektleiterin  

Denn kein Notleidender war unter ihnen. (Apg:  4.34) 

Herzliche Pfingstgrüsse  

Agnes Shehade 



 

Die Kinder bleiben meist unbeaufsichtigt 
und versuchen die Aufmerksamkeit in 
Kreisen zu finden, die ihnen oft schaden. 
Einige Kinder reagieren ihre Frustration 
zu Hause ab und daraus entstehen 
Konflikte mit den Eltern und Nachbarn. 
In Zusammenarbeit mit  Massad Attallah 
dem Projektleiter für Jugendliche, haben 
wir begonnen, Beratungen und Kurse für 
Eltern und Kinder gemeinsam zu 
organisieren. Einer war dem Thema 
Pubertät und der Beziehung zwischen 
Mutter und Tochter gewidmet. 
Unser Programm umfasst auch Workshops für Eltern, um ihr Allgemeinwissen zu 
vertiefen und eigene Fähigkeiten zu entdecken. Unser Grundcomputerkurs für 
Erwachsene hat ihnen die Welt zur modernen Technologie geöffnet und ein 
besseres Verständnis für die Wünsche ihrer Kinder vermittelt. Es wurde ihnen 
auch erklärt, wie sie ihre Kinder vor schädlichen Einflüssen und Programmen 
schützen können. 
Einige Sachbearbeiter haben die Eltern über mögliche Rechte und 
Unterstützungen im Gesundheits- und Erziehungswesen informiert. Es war 
immer ein Anliegen von Haus Gnade, die Leute anzuspornen, die staatlichen 
Hilfen anzufordern. 
Ich darf mit gutem Gewissen sagen, dass wir in diesem Jahr unserem Ziel, die 
Verhältnisse für Familien zu verbessern, näher gekommen sind. Durch unseren 
Einsatz helfen wir mit, den Familien den Rücken zu stärken, so dass sie sich besser 
mit den Schwierigkeiten auseinander setzen können und eine klare Vorstellung 
der Zukunft haben. 

Ich denke, dass sich dieses 
Projekt in den kommenden 
Jahren ausweiten wird. Die 
Teilnehmer schätzen die 
zusätzlichen Angebote sehr. 
Sie haben begonnen, eine 
Rolle zu übernehmen und 
helfen so aktiv mit ihren 
Kindern mit, die Zukunft zu 
gestalten.  
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Jugendprojekt—Hoffnung für die kommende Generation 

uf das Jahr 2009 zurückblickend stelle ich 
fest, dass es uns gelungen ist, den 
Wirkungsbereich auszudehnen. 

Unser Mädchenkorbballteam hat sich vergrössert. 
Unser Kursangebot hat sich erweitert. Nebst den 
Computerkursen wird jedes Kind persönlich 
beraten.  
Am Anfang des Jugendprojektes nahmen 13 
Knaben teil. Heute ist die Anzahl der Knaben und 
Mädchen auf über 100 angestiegen. 

Am meisten freue ich mich über die positive 
Änderung ihrer Gewohnheiten. Im Befolgen der 
Regeln und Vorschriften beweisen sie der Hausgemeinschaft ihren Respekt. 
Meistens kommen sie vorzeitig und fehlen nur selten. Sie halten die Umgebung 
sauber und gehen vorsichtig mit dem Spielmaterial um. 

Dem  einzelnen wird die Offenbarung des  Geistes zum Nutzen aller verliehen.

Projekt für Familien  

       Anzahl der 
       Profitierenden 

Beratung        540   Fälle 

Nahrungsmittelpakete und 

Notfallhilfe     1214   Fälle 

Kurse und Workshops        39  Familien 

Secondhand Kleiderladen   3600   Kunden 

Anzahl von direkt und indirekt Profitierenden ca. 5500 

Massad Atallah 
Projektleiter  
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Sie fühlen sich  in Haus Gnade wohl, haben ihre Hemmungen überwunden und 
zeigen immer mehr ihr Können. Dies ist für mich ein Zeichen, dass wir das 
Hauptziel, unsere Jugendlichen zu stärken und zu fördern, erreicht haben. 
Dieses Jahr haben wir unsere Beziehungen zu Stadtbehörde, Schulen und anderen 
Organisationen, die sich der Wohlfahrt der Kinder annehmen, vertieft. Für einige 
ist unser Projekt ein Modell geworden und sie führen ihre Programme jetzt nach 
diesem Vorbild weiter. Viele Gemeindemitglieder haben sich an Haus Gnade 
gewendet und um professionelle Hilfe gebeten. Wohlfahrtsbüros und Berater in 
Schulen haben Kinder an uns verwiesen, die heute Teilnehmer unserer 
Programme sind. Es ist ein erhebendes Gefühl, zu wissen, dass die Gesellschaft 
Vertrauen in uns und in unsere Angebote hat. 

Weil wir glauben, dass die 
Freiwilligenarbeit jedem einzel-
nen viel geben kann, haben wir 
Work-Shops für Schüler von 
verschiedenen Schulen in der 
Umgebung Haifas angeboten. 
Diese Ateliers wurden in Haus 
Gnade durchgeführt. Alle 
Teilnehmer sind über die 

Freiwilligenarbeit, die in Haus 
Gnade geleistet wird, informiert 
worden und wurden gleich 
eingesetzt. 
Wir haben die Jugendlichen auch 
ermuntert, ausserhalb des Hauses 
an sozialen Tätigkeiten teilzu-
nehmen. 
Einige haben Nahrungsmittel für notleidende Familien gesammelt, andere haben 
einen Dienst in einem Behindertenheim geleistet. Unser Fussballclub hat an einem 
städtischen Turnier teilgenommen und den 3. Preis gewonnen. Diese Belohnung 
für ihre Bemühungen hat die Kinder gestärkt.  
Ich bin überzeugt, dass auch das nächste Jahr viele Früchte bringen wird und dass 
wir durch unseren Einsatz auf vielen Gesichtern ein Lächeln hervorzaubern 
können.  

Dem  einzelnen wird die Offenbarung des  Geistes zum Nutzen aller verliehen. (Kor: 12. 7) 
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Jugendprojekt 
       Anzahl der Teilnehmer                                    

Sportaktivitäten      41 Teilnehmer 

Englisch und Computerkurse   46 Teilnehmer 

Workshops für Lebenshilfe    26 Teilnehmer 

Schulungstage und Freiwilligen Einsatz        188 Teilnehmer 

 

Anzahl von direkt und indirect ca. 650  Profitierenden  
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Gefangenen- und Entlassenenprojekt 
Heim, Hoffnung und Eingliederung  

ie ursprüngliche Bestimmung von Haus 
Gnade war, Hilfe für Entlassene und 
Strafgefangene zu vermitteln. Es war das 

erste Projekt, das Kamil und Agnes Shehade in 
Angriff nahmen. 
Heute kann die staatliche Kommission für 
entlassene Strafgefangene nur etwa 250 der 3000 
Entlassenen ihre Unterstützung anbieten. Die 
Rückfallquote ist auf 62% angestiegen.  
In Haus Gnade liegt der Durchschnitt von 
Rückfälligen viel tiefer. Ich glaube, die familiäre 

Atmosphäre, die persönliche Beratung und individuelle Rehabilitation tragen dazu 
bei, dass sich die Bewohner sicher und wohl fühlen. Das vermittelt ihnen Kraft, 
ihr Leben zu ändern. 
Weil wir ein privates Unternehmen sind, ist unsere Aufgabe nicht einfach. Viele 
Hindernisse mussten überwunden werden, bis wir eine offizielle Annerkennung 
der staatlichen Kommission für Entlassene erlangten. Trotz Widerstand ist es uns 
gelungen, für jeden einzelnen, der ins Haus Gnade kommt, zu sorgen. In unserer 
Einrichtung können sich die Männer entwickeln und sich zu einem Einstieg als 
normale, produktive Mitglieder in die Gesellschaft vorbereiten.  
Der Chef der staatlichen Kommission für entlassene Strafgefangene und einige 
seiner Mitarbeiter haben  im Dezember einen Besuch in Haus Gnade abgestattet. 
Während des Treffens hat der Chef entschieden, die Unterstützung für 5 
Entlassene auf 7 zu erhöhen. 
Die Ausführung des Programmes für Entlassene erfordert viel Ausdauer und 
ständige Verhandlungen mit der Gefängnisobrigkeit und den zuständigen 
staatlichen Behörden. 
Seit einiger Zeit nehmen wir Praktikanten des Sozialstudiums der Universität 
Haifa auf. Sie nehmen an den Vorbereitungen und Ausführung des 
Rehabilitationsprogrammes der entlassenen Strafgefangenen in Haus Gnade teil. 
Ihr Einsatz ist sowohl für Haus Gnade als auch für sie selbst von Nutzen. 
Eines unserer Ziele im kommenden Jahr ist, unseren Mitarbeitern eine zusätzliche 
Ausbildung zu ermöglichen. Dadurch könnte unseren Bittstellern eine bessere 
fachliche  Hilfe angeboten werden. 
Die vielen Jahre unseres Einsatzes haben uns gelehrt, dass die Hindernisse durch 
echten Glauben und Ihr Gebet überwunden werden können.  

Elias Sussan 
Projektleiter  
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Projekt für Gefangene  und Entlassene 

        Anzahl der  
        Nutzniesser 
Rehabilitation      35 Entlassene 
Besuche in Gefängnissen und Gottesdienste 46 Gefangene 

Zivildiensteinsatz   in Haus Gnade  16  Verurteilte 

Familien von Gefangenen über   70 Familienmitlglieder 

 

Anzahl von direkt und indirekt Profitierenden ca.  200 

Frau Agnes Shehade 
Direktorin 
Zur Zeit Leiterin von Haus Gnade übersieht alle Programme 
und Projekte. Während vieler Jahren versuchten ihr Gatte und 
sie die Lebensbedingungen der Gesellschaft zu verbessern. Es 
ist ihnen geglückt, einen Hafen für Bedürftige, Notleidende 
und Licht für Suchende zu schaffen. 75% Anstellung. 

Herr Elias Sussan 
Projektleiter und Kassier 
ist einer der Mitarbeiter, der sich seit über 25  Jahren 
hingebungsvoll als Verantworlicher des Gefangenen-
projektes und Kassierr einsetzt. Als Sozialarbeiter betreut 
er die entlassenen Strafgefangenen in und zum Teil 
ausserhalb von Haus Gnade und die zu einem Sozialdienst 
verurteilten. Er ist Mitglied des Leiterteams. 75% 
Anstellung. 

Unsere Mitarbeiter 
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Herr Jamal Shehade 
Medien und Kontakte 
ist der älteste Sohn von Kamil und Agnes Shehade. Er 
ist verantwortlich für die Public Relation und 
Kommunikation mit den offiziellen Stellen. Er ist 
Mitglied des Leiterteams. Jamal ist 27 Jahre alt und 
studierte Medien- und Kommunikationswissenschaft. 
50% Anstellung. 

Frau Anaya Khoury 
Englisch-workshop 
ist die Tochter von Kamil und Agnes, verheiratet, und hat 
einen einjährigen Sohn. Sie hat ein Diplom als Pädagogin für 
Behinderte und Menschen mit Lernschwierigkeiten. Durch 
ihre spezielle Methode erleichtert sie den Schülern ihre 
Schwierigkeiten mit der englischen Sprache zu überwinden. 
3 Stunden pro Woche. 

Herr Bernard Shehade 
Jugendprojekt-Koordinator 
ist diplomierter Sozialhelfer und Koordinator des 
Jugendprogrammes. Durch seine Arbeit mit 
verschiedenen Jugendgruppen hat er Erfahrung 
gesammelt, die jetzt den jugendlichen Teilnehmern in 
Haus Gnade zu Gute kommt. 75% Anstellung. 

Herr Thomas Shehade 
Koordinator für Bewohner und Nahrungs-
mittelaktionen  
Der Zwillingsbruder von Bernhard ist in Verbindung mit 
v e r s c h i e de ne n  Org a n i s a t i o ne n ,  d i e  d a s 
Nahrungsmittelverteilungsprojekt unterstützen und 
organisiert die Anschaffung der Nahrungsmittel. Er 
überwacht die monatliche  Verteilung und betreut 
diejenigen, die zu einem Sozialdienst in Haus Gnade 
verurteilt worden sind. Thomas ist diplomierter 
Betriebswirtschaftler. 50% Anstellung. 
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Frau Tamara Shaer 
Leiterin des Familienprojektes 
ist als Sozialarbeiterin zuständig für notleidende Familien. Sie 
versucht unmittelbare, aber auch langfristige Lösungen zu 
finden. Durch die Familienbesuche erhält sie Einsicht in die 
Lage der Bittsteller und kann ihnen durch professionnelle 
Beratung beistehen. Tamara ist verheiratet und hat einen 2 
jährigen Sohn. 50 % Anstellung. 

Herr Massad Atallah 
Leiter des Jugendprojektes 

ist seit 8 Jahren als Sozialarbeiter in Haus Gnade tätig. Er 
hat das Jugendprojekt geplant und hat die Leitung 
übernommen. Er berät die Knaben in Einzelsitzungen und 
in Gruppengesprächen. 25% Anstellung.  

Frau Enas Atallah 
Leiterin der Mädchengruppe 

ist die Gattin von Massad Attallah und studiert. Sie 
haben einen 1½ jährigen Sohn. Enas ist eine 
geschätzte Freundin der Mädchengruppe für 
gefährdete Jugendliche. Sie berät die Mädchen, die 
während der Pubertät viele Schwierigkeiten und 
Probleme haben. Sie vermittelt ihnen 
Selbstvertrauen und Hoffnung für ihre Zukunft.  Ca 
25% Anstellung  

Herr Stefan Shehade 
Chef 
Stefan,  der jüngste der Shehade-Familie, ist gelernter Koch 
und arbeitet ausserhalb des Hauses.  Er verwöhnt aber gerne 
Bewohner und Gäste mit seinen Leckerbissen,  wann immer 
er Zeit dazu findet.  
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Herr Bshara Andreus 
Sportlerher 

ist Sportlehrer und betreut die Jugendlichen während 
den wöchentlichen Fussball- (Knaben) und 
Korbballspielen (Mädchen). Er lehrt sie auch sich mit 
Sieg und Niederlagen auseinanderzusetzen und hilft 
ihnen, nebst Körpertraining auch eine positive 
Lebenssicht zu erlangen.  Ca  25% Anstellung. 

Herr Eli Badran 
Geldmittelbeschaffer 
Ist der Geldmittelbeschaffer von Haus Gnade. Dank seiner 
Ausbildung als Computer-Techniker, Finanzberater, sowie 
Englisch- und Literaturlehrer übernimmt er freiwillig 
zahlreiche andere Aufgaben in Haus Gnade (Website, 
Jahresberichte, Organisation....). Offiziell 25% Anstellung.  

Frau Huda Abed Khoury 
Geldmittelbeschaffer 
hat ein Magistergrad in englischer Literatur und ein 
Diplom als Money- Raiserin. Sie arbeitet mit Eli Badran 
zusammen. Huda ist verheiratet und Mutter einer fast 
zweijähringen Tochter. 25% Anstellung.  

Frau Janet Matar 
Leiterin des Kleiderladens  
ist zuständig für den Kleiderladen. Sie nimmt Kleider 
entgegen, sortiert sie aus und ist den Kunden behilflich. Seit 
langer Zeit und während vielen Stunden in der Woche setzt 
sie sich ganz freiwillig ein. In Ihrem „Lädeli“ decken sich die 
Kunden nicht nur mit dem Benötigten ein. Dort erhalten sie 
von Janet, die kein einfaches Dasein hatte, viele Tipps fürs 
tägliche Leben.  
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as vergangene Jahr war eines mit vielen 
Herausforderungen. Die weltweite Finanzkrise 
hatte einen grossen Einfluss auf Haus Gnade und die 

Zahl der Hilfesuchenden. Diese Situation war eine harte 
Schule. Wir mussten die Arbeitsweise der neuen Lage 
anpassen. Das Zusammengehörigkeitsgefühl der 
Mitarbeiter und ihre Entschlossenheit, die Unterstützung 
der Bevölkerung, das Gebet und die Hilfe von Freunden 
haben uns Zuversicht und Kraft vermittelt, weiterzufahren. 

 

 

Als Verantwortlicher für die 
Entwicklung der Public Relation 
liegt es mir sehr daran, die 
Beziehungen zur Bevölkerung zu 
v e r t i e f e n  und  s i e  Go t t e s 
Gnadenfluss erfahren zu lassen. 

Um unseren Auftrag  besser 
ausführen zu können, haben wir uns zum Ziel gesetzt, die bestehenden 
Partnerschaften zu staatlichen, sozialen und privaten Stellen zu erneuern und neue 
zu suchen. Wir haben einige Organisationen und kirchliche Gemeinschaften 
eingeladen um ihnen Möglichkeit zu geben, die verschiedenen Tätigkeiten und 

Programme in Augenschein zu nehmen 
und sie an der warmen, familiären 
Atmosphäre teilhaben zu lassen. Unsere 
Bemühungen haben sich gelohnt. Viele 
der einflussreichen Verantwortlichen in 
Israel und der ganzen Welt sind unserer 
Einladung gefolgt. 

Einige dieser Besucher waren Vertreter 
der CNEWA, der Präsident des EV-
Fonds in der Schweiz, Freunde der 
Boston-Haifa-Parnterschaft, Vertreter 
der Christlichen Reformierten Kirche 
von Holland,  

Medien 

Die Gemeinschaft als Unterstützerin des Hauses Gnade 

Jamal Shehade 
Medien und 
Kontakte  



 

 

Verantwortliche vom Schweizerischen Heiligland Verein und des Deutschen 
Vereins vom Heiligen Lande, Mitglieder des holländischen Ritterordens, 
Pfadfinder und Jugendgruppen aus Italien und Frankreich. 
Es ist uns auch gelungen neue Verbindung mit der örtlichen Stadtverwaltung und 
dem Wohlfahrtsamt zu schaffen. 
Das hat einen positiven Einfluss auf  
die Tätigkeit mit den notleidenden 
Familien und den gefährdeten 
Jugendlichen.  
Bedeutungsvoll war sicher auch der 
Besuch des Ministers für Wohlfahrt 
und Sozialdienst, Herr Isaac Herzog 
in Haus Gnade. Herr Minister 
Herzog war sichtlich beeindruckt 
von unserer Arbeit, hat uns 
ermutigt damit weiterzufahren und 
uns seine Unterstützung zugesagt. Er hat uns persönlich ein Empfehlungsschreiben 
ausgestellt.   
Latet ein israelischer Verein für humanitäre Hilfe hat seine Jahresversammlung in 
Haus Gnade abgehalten, ein Tribut für unsere jahrelange Zusammenarbeit. 
Haus Gnade bleibt weiterhin eine Sammelstelle für Geben und Nehmen. Dieses 
Jahr haben Schüler und Studenten von verschiedenen örtlichen Schulen unsere 
Einrichtung besucht und einen Einsatz in Haus Gnade geleistet.  
Überrascht hat uns die grosszügige Unterstützung der Gemeinde anlässlich eines 
Konzertes zu Gunsten des geplanten Gedenkplatz für Kamil Shehade. 

Die Bewilligung für den Bau 
dieses Platzes ist für Haus Gnade 
und die Familie von Kamil eine 
besondere Bestätigung und wir 
können  j e t z t  m i t  d en 
Vorbereitungen zum Bau 
beginnen.  
Mein verstorbener Vater pflegte 
zu sagen: „Wir bitten nicht um 
Barmherzigkeit, wir möchten 
diese besondere Art des Lebens, 

unsere Sendung und unseren Glauben teilen, wie Jesus uns gelehrt hat“. In diesem 
Sinne fahren wir fort dem Beispiel meines Vaters, mit Gottes Wille und mit Ihrer 
Hilfe und der Unterstützung unserer Freunde, zu folgen.  
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aus Gnade und die Madonna Kirche sind auch heute noch ein Symbol der 
Hoffnung und des Glaubens für die christliche Gemeinschaft in Haifa. Es war 
aussergewöhnlich schwierig und nur etappenweise möglich, unter der stren-

gen Regierung der islamischen Ottomanen, eine Kirche in Haifa zu erbauen. 

Doch 1862 konnten die treuen Gläubigen, die das Gotteshaus eigenhändig errichtet 
hatten, in der ersten griechisch-katholischen Kathedrale in Haifa, die der Madonna 
geweiht wurde, ihre Gottesdienste feiern. 

In 1948 nach der Gründung des Israelischen Staates wurde die 
Kirche teilweise zerstört und geschlossen. Im Laufe der Jahre 
verwitterte sie und Eindringlinge missbrauchten das Gebäude für 
unlautere Zwecke. 

Auf Eigeninitiative renovierten Kamil und Agnes Shehade die 
Kirche 1982 und gründeten in ihr ein Sozialwerk für entlassene 
Strafgefangene, Obdachlose und Menschen in Not. 

Zwei bekannte und beliebte griechisch-katholische Bischöfe haben ihre 

letzte Ruhestätte in der Madonna Kirche gefunden: Bischof Gregorius 

Hajjar(1940), der auch der Bischof der Araber im Osten genannt wird 

und Bischof Maximos Salloum (2004), der seine Einwilligung zur Eröff-

nung  des Heimes gab. 

Unterstützung durch einen Besuch in Haus Gnade 
Ihr Besuch kann eine erhebliche Veränderung bewirken. 

Haus Gnade unterstützt über 400 Familien, stärkt Jugendliche und 
gibt entlassenen Strafgefangenen eine neue Chance. Damit diese 
Dienste gewährleistet werden können, sind wir auf ein festes Ein-
kommen angewiesen. 

Haus Gnade lädt Sie zu einem Besuch in 
die friedliche Atmosphäre der Madonna 
Kirche ein. Hier können Sie beten, eine 
Heilige Messe feiern, sich Historisches 
und Geschichten, die das Leben schrieb, 
anhören. Ein orientalisches Mittagessen 
in Haus Gnade kann mithelfen, unsere 
Mission, zu der Christus uns aufgerufen 
hat, zu erfüllen. 

Geschichte der Madonna Kirche 

Kontakte für Anmeldungen, Reser-

vationen für Besuch, Gebete oder 

Heilige Messen: 

Herr Jamal: 00972 527 732 882 

Büro:  00972 4 8 666 235 

Fax:   00972 4 8 662 116 

Email: pfisrael@netvision.net.il 
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ach 8 Jahre langem Ringen hat uns die Stadt Haifa die Bauerlaubnis für 
einen Gedenkplatz im Namen von Kamil erteilt. Wir hoffen, dass wir gegen 
Ende 2010  mit dem Bau beginnen können. 

Am 11. Juni 2010 feiern wir in der Madonna Kirche eine Heilige Messe anlässlich 
des10. Todestages von Kamil.  

Gedenkplatz im Namen von Kamil 

Kamil Shehade 

Gründer von Haus Gnade 

1954 -2000  

 

„ Jeder Mensch ist das Abbild Gottes“.  
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"Ich war hungrig und ihr habt mir zu essen gegeben; ich war durstig und ihr habt mir zu 
trinken gegeben; ich war ein Fremder und ihr habt mich aufgenommen; ich war nackt und 
ihr habt mich bekleidet; ich war krank und ihr habt mich besucht; ich war ein Gefangener 
und ihr seid zu mir gekommen." (Mt 25: 35-36) 

Wir suchen auch Freiwillige, die sich bei uns einsetzen und unsere Erfahrungen 
teilen möchten.  



 

Nur durch die grosszügige Unterstützung von unseren Freunden und Bekannten ist 
es möglich,  unsere Projekte für Gefangene und Entlassene, Familien und 
Jugendliche durchzuführen und auszubauen. Bitte unterstützen Sie uns weiterhin 
direkt über das Bankkonto  
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